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Titel: Beten - still werden vor Gott (17 S.)

Thema: Religion Sekundarstufe I, Ausgabe: 5
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Teil 7 Wie ich mit Gott sprechen kann 7.4
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7.4.1 Beten – still werden vor Gott

Lernziele:
Die Schüler sollen
� sich bewusst werden, dass das Beten auch sie selbst betrifft,
� bemerken, dass sie in vielen Situationen, wenn auch unbewusst, beten,
� sich bewusst werden, dass Beten auch mit Stille zu tun hat,
� verschiedene Elemente der Stille kennen und aushalten lernen,
� geeignete Impulse für das eigene Leben übernehmen.

Beten – still werden vor Gott 7.4.1

Didaktisch-methodischer Ablauf Inhalte und Materialien (M)

I. Hinführung

Das Beten ist für viele Schüler etwas Unpersönliches,
etwas, das nur die machen, die in die Kirche gehen. Oft
wird das Beten belächelt. Um den Schülern bewusst ma-
chen zu können, dass sie in vielen Situationen beten –
vielleicht auch unbewusst – sollen sie sich Gedanken zu
den verschiedenen Aussagen machen. Je nach Schüler-
gruppe wählt die Lehrkraft eine oder mehrere Satzan-
fänge aus.

Die Satzanfänge können auf eine Folie kopiert oder auf
Plakate übertragen werden. Die Schüler verwenden in der
Regel Bilder, um ihre Gedanken auszudrücken, z.B. „Be-
ten ist für mich wie ein Anker; wie eine Wolke; wie ein
Regenbogen; wie ein Stein“ usw. Diese Bilder können
von den Schülern anschließend auch bildlich dargestellt
werden. Ihre Bilder erklären sie den Mitschülern.

Alternative:
Verschiedene Kinder und Jugendliche wurden über das
Beten befragt. Die Erfahrungen und Aussagen sind sehr
unterschiedlich. Um die Gedanken von jedem Schüler
miteinzubeziehen, eignet sich die Methode mit den
Klebepunkten. So kann man auch schnell ein Stimmungs-
bild der Klasse ablesen. Dafür müssen die Zitate kopiert
und einzeln aufgehängt werden.
Die Schüler können die Zitate aber auch ohne erste Stel-
lungnahme durch die Aufkleber diskutieren und anschlie-
ßend eine eigene Antwort formulieren auf die Frage: „Be-
test du?“

Die Schüler setzen sich mit ihrer eigenen Gebetshaltung
auseinander. Einige Kerzen oder Meditationsmusik kön-
nen die Schüler in die entsprechende Stimmung verset-
zen.
Bei der Arbeit mit dem Overheadprojektor sollte der
Raum abgedunkelt werden. Die Schüler notieren Stich-
worte. Diese werden anschließend reihum ohne
Zwischenkommentar vorgelesen. Dabei ist darauf zu ach-
ten, dass die Schüler immer den ganzen Satz vorlesen.
Dadurch kann das Vorlesen selbst schon eine Meditation
werden.
Werden die Satzanfänge auf Plakate übertragen, sollten
diese über einen längeren Zeitraum im Zimmer hängen
bleiben. Die Schüler können immer wieder etwas notie-
ren. Zum Abschluss der Einheit werden diese Stichpunkte
in Form eines gemeinsamen Gebetes oder in formulierten
Fürbitten zusammengetragen.
→→→→→ Folienvorlage 7.4.1/M1*

Die Schüler lesen die Zitate. Welchen Zitaten können sie
zustimmen? Um das für alle herauszufinden, werden die
Zitate vergrößert und einzeln im Raum aufgehängt. Jeder
Schüler erhält rote und grüne Klebepunkte. Auf die Zita-
te, in denen sie sich wiederfinden, kleben die Schüler ei-
nen grünen Punkt; Aussagen, mit denen sie nicht einver-
standen sind, erhalten einen roten Aufkleber. Anschlie-
ßend werden alle Zitate in die Mitte gelegt und sortiert.
Eine Diskussion ergibt sich fast von selbst.
→→→→→ Zitate 7.4.1/M2**
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II. Erarbeitung

Wann bzw. wie bete ich? Die Schüler setzen sich mit dem
Text „Das Gebet des Schweigens“ auseinander. Darin fin-
den sich auch einige Anknüpfungspunkte an die Schüler-
aussagen von M2, die auch an dieser Stelle eingeflochten
werden können.

Beten heißt hören. Die Schüler erarbeiten dazu ein Zitat
von Sören Kierkegaard. Danach werden sie mithilfe des
Verses „Rede Gott. Ich höre!“ zur Stille geführt. Für die
Gestaltungsaufgabe muss die Lehrkraft schwarzes Ton-
papier und weiße Stifte zur Verfügung stellen. Geeignet
sind Holzfarben, Gelstifte und Plakatstifte.

Beten ist mehr als Worte. In den Klöstern werden zu be-
stimmten Tageszeiten die so genannten Stundengebete
gehalten. Diese bestehen aus mehreren Psalmen und einer
Schriftlesung. Beten ist jedoch auch Schweigen. Aber
welche Möglichkeiten gibt es? Die Schüler überlegen
sich Situationen, in denen sie bewusst schweigen. Situati-
onen, in denen sie sich kurz Zeit nehmen zu hören.
Danach legen sie für sich selbst fest, welche der genann-
ten Möglichkeiten sie ausprobieren möchten. In die Ta-
belle tragen sie ihre Vorstellungen ein und berichten in
der folgenden Woche von ihren Erfahrungen.
Unter Umständen kann ein gemeinsames Ritual bestimmt
werden, mit dem man in Zukunft den Religionsunterricht
beginnt oder abschließt.

Zum Abschluss eignet sich das Lied: „Stille vor dir, mein
Vater“ von Carsten Groß. Im Text kommt darin zum Aus-
druck, dass wir still werden sollen, um Gott zu hören.
Dieses Lied kann alternativ auch zu Beginn der Einheit
eingeübt und immer wieder gesungen werden.

Der Text wird gemeinsam gelesen.
Anschließend bearbeiten die Schüler die Arbeitsaufträge.
→→→→→ Arbeitsblatt 7.4.1/M3a und b**

Das Zitat bearbeiten die Schüler selbstständig.
Arbeitsauftrag 2 wird im Plenum durchgeführt. Die an-
schließende kreative Arbeit zum Vers führt die Schüler
zur Stille. – Meine Schüler sagten bei der Vorstellung der
Aufgabe, dass es einer Strafarbeit gleichkäme, so viel zu
schreiben. Bei der anschießenden Auswertung der Arbei-
ten jedoch meinten alle, dass sie diese Arbeit als sehr be-
ruhigend empfunden hätten.
→→→→→ Arbeitsblatt 7.4.1/M4a und b**

In vielen Situationen besinnen wir uns auf uns selbst. Die
Schüler sollen sich bewusst werden, in welchen Situatio-
nen man Stille halten kann; Situationen, in denen man
sich nur auf das Hören konzentriert; Situationen, in denen
man versucht, einen klaren Kopf zu bekommen. In der
Tabelle sammeln sie Beispiele.
Einige Beispiele sind schon genannt, weitere wären: Spa-
ziergänge, fünf Minuten nichts tun, fünf Minuten schwei-
gen, Entspannungs- und Stretchingübungen, bewusst eine
Tasse Tee trinken, ein Bild betrachten, den Sonnenauf-
gang oder -untergang beobachten, spielenden Katzen zu-
schauen, Blitzbesuch in einer Kirche, einer Kapelle, auf
dem Friedhof oder vor einem Bildstock oder einem
Kreuz ... →→→→→ Arbeitsblatt 7.4.1/M5a und b*

Die Schüler singen das Lied. Dazu kann man die Klasse
auch in zwei Gruppen einteilen:
Die eine Gruppe singt immer den Refrain, die andere
Gruppe die Strophen. Um dem Text gerecht zu werden,
kann man den Refrain zwischendurch auch summen.
Möglich ist auch, das Lied mit einer Instrumentalgruppe
einzuüben und das Lied auf Tonträger aufzunehmen. So
kann man es auch zwischendurch immer wieder anhören.
→→→→→ Lied 7.4.1/M6**

7.4.1 Beten – still werden vor Gott
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Tipp:

!

Beten – still werden vor Gott 7.4.1

III. Weiterführung und Transfer

Verschiedene Menschen haben die unterschiedlichsten
Aussagen zum Beten gemacht. Die Schüler wählen ein
Zitat aus, das sie anspricht. Die Zitate zum Thema „Be-
ten“ werden entweder auf Tonpapier oder mehrmals auf
buntes Kopierpapier kopiert und auseinander geschnitten.

Alternative:
Verschiedene Aussagen zum Beten stehen in der Bibel.
Anstelle des Arbeitsauftrags 2 kann man sich auch ge-
meinsam auf einen Vers einigen und die Form des
Bibelteilens darauf anwenden.

Die Zitate liegen aus. Die Schüler lesen sie durch und su-
chen sich ein Zitat aus, das sie anspricht. Mit diesen Zita-
ten kann nun auf unterschiedliche Art verfahren werden:
1. Die Schüler schreiben das Zitat in Schönschrift ab und

gestalten es.
2. Die Schüler gestalten eine Collage zu dem Zitat.
3. Die Schüler schreiben eine Erörterung.
Im Anschluss an die Arbeit stellt jeder Schüler sein Zitat
vor. Er begründet seine Auswahl und präsentiert seine Er-
gebnisse.
→→→→→ Zitate 7.4.1/M7a bis c**

Die Schüler suchen die angegebenen Bibelstellen in den
Evangelien und schreiben die Verse ab. Einen davon sol-
len sie gestalten. Im Anschluss an die Gestaltung stellt
jeder Schüler seinen Bibelvers vor und begründet seine
Auswahl. Zum Abschluss der Einheit können die ausge-
wählten Bibelverse noch einmal reihum ohne Zwischen-
kommentare vorgetragen werden.
→→→→→ Arbeitsblatt 7.4.1/M8a und b**

• Meinrad Bumiller, Elisabeth Groß, Klaus Ritter: Wohin geht die Reise? Das andere Gebetbuch für junge
Leute, Kösel Verlag, München 1995

• Hans und Marie-Therese Kuhn-Schädler: Vergiss das Träumen nicht, rex Verlag Luzern und Stuttgart 1992
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